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Eine Überraschung für Jana 
 

 

Jana saß am Fenster, und schaute gespannt hinaus. Sie konnte es 
kaum erwarten, endlich das rote Auto in der Einfahrt zu entdecken. Er 
müsste doch schon längst hier sein? Wo blieb er nur? 
 Ihr Vater hatte ihr am Morgen gesagt, dass er am Abend eine 
Überraschung für Sie mitbringen würde. Meist ist er um diese Zeit schon 
zu Hause, aber heute.... 
Plötzlich fuhr er die gepflasterte Einfahrt hoch. Jana sprang auf, und 
rannte ihrem Vater entgegen.  
Dieser trug eine große Schachtel in seinen Händen. „Was hast du da?“, 
fragte ihn Jana aufgeregt. 
 Ihr Vater stellte lächelnd den Karton im Vorzimmer auf den Boden. 
„Schau einmal hinein, ich glaube da möchte jemand mit dir spielen!“, 
erwiderte er seiner Tochter. 

Jana öffnete schnell die Schachtel, und ein kleines schwarz-weißes 
Kätzchen blickte ihr verschreckt entgegen. Jana ergriff es vorsichtig und 
hielt es ihrer Mutter entgegen, die soeben aus dem Garten kam. „ Schau 
mal Mama, was Papa mir mitgebracht hat!“, sagte sie glücklich und 
dachte sich, dass dies wohl einer der schönsten Tage ihres Lebens sein 
müsste. 

 
 
Fragen: 
 

1. Welche Farbe hat das Auto von Janas Vater?_________________ 
 
 

2. Was trug der Vater in seinen Händen?_______________________ 
 
 

3. Woher kam Janas Mutter?________________________________ 
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Der Geigenkasten 
 

 
Manuela hatte es wieder einmal sehr eilig. Sie musste den Bus noch 
erwischen! Wenn sie wieder zu spät zur Geigenstunde kommen würde, 
würde Frau Hämmerle sehr böse werden. 
 
Manuela rannte die Schubertstraße runter, bog in die Jägerallee ein und 
erreichte die Bushaltestelle. Gott sei dank, der Bus war noch nicht da. An 
der Haltestelle standen einige Menschen. Eine Frau mit Kinderwagen, 
ein alter Mann, der in seiner Zeitung las, einige Jugendliche, die sich 
Witze erzählten und ein Mädchen mit einem roten Rucksack am Rücken. 
 
Nach einer Minute kam der Bus, und Manuela setze sich auf die 
hinterste Bank. Sie musste an der dritten Haltestelle aussteigen. Flott 
ging sie die letzen Meter bis zum Haus in dem Frau Hämmerle wohnte. 
Sie läutete und rannte die Stufen hoch.  
Außer Atem kam sie an der Tür an. Frau Hämmerle erwartete sie 
bereits. „ Na, Manuela, heute mal pünktlich?“ Frau Hämmerle lächelte 
sie an, „ aber mit dem Unterricht werden wir heute trotzdem Probleme 
bekommen.“, die Geigenlehrerin sieht Manuela an, die ihr verständnislos 
entgegenblickt. „Manuela, wo hast du deinen Geigenkasten?“  
 
Oh je, den hat Manuela in ihrer Eile zu Hause vergessen! 
 
Fragen: 
 
 

1. Welche Straße ist Manuela runter gelaufen?__________________ 
 

2. Was tat der alte Mann an der 
Bushaltestelle?_________________________________________ 

 
 

3. Wie heißt die Geigenlehrerin?____________________________ 
 
 

4. Was hat Manuela vergessen?____________________________ 
 

 
 
 
 
 


